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Protokoll der 1. Fachratssitzung vom 16.11.2011 
 
Beginn:  14.30 Uhr 
Ende: 15.45 Uhr 

Teilnehmer/innen: 

Gruppe anwesend entschuldigt 

Hochschullehrer R. Heim, H. Plessner K. Roth 
Wiss. Dienst F. Borkenhagen, R. Tross S. Erdrich 
Administration/Technik A. Klewe L. Schneeberger 
Studierende A. Ibele, A. Vormwald S. Hofmann 
Gäste –  
 

Protokoll: Frederik Borkenhagen 

 
Zu Beginn der Sitzung begrüßen die studentischen Vertreterinnen die Anwesenden zur konstituie-
renden Sitzung des Fachrats am ISSW, zu der ordnungsgemäß am 17.10.2011 eingeladen wurde. 
 

TOP 1: Festsetzung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird wie folgt festgesetzt: 

TOP 1 Festsetzung der Tagesordnung 
TOP 2 Konstituierung des Fachrats 
TOP 3 Wahl des Sprechers 
TOP 4 Lehrangebot Sommersemester 2012 
TOP 5 Themen der Fachratsarbeit 
TOP 6 Verschiedenes 
 
Da keine Gäste anwesend sind, entfällt die Ausweisung eines nicht-öffentlichen Teils der Sitzung. 
 
 

TOP 2: Konstituierung des Fachrats 

 
Gemäß §§ 3 und 4 der Satzung der Universität Heidelberg zum Fachrat wurden die Mitglieder des 
Fachrats durch Wahl in ihren Statusgruppen gewählt. Das Wahlergebnis liegt vor. Die gewählten 
Mitglieder nehmen die Wahl an. Der Fachrat ist somit konstituiert.  
 
 

TOP 3: Wahl des Sprechers 

 
Gemäß § 3 (3) der Satzung der Universität Heidelberg zum Fachrat ist aus der Gruppe der Hoch-
schullehrer der Sprecher des Fachrats zu wählen. Die Wahlleitung übernimmt Tross. Plessner 
schlägt Heim vor. Heim wird einstimmig zum Sprecher gewählt und nimmt die Wahl an. 
Heim erklärt, dass er in der Funktion des Sprechers dafür Sorge tragen will, die Empfehlungen des 
Fachrats in die übergeordneten Gremien (wie z. B. Direktorium und Fakultätsrat) zu tragen. 
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TOP 4: Lehrangebot Sommersemester 2012 

 
Das Lehrangebot zum Sommersemester 2012 wurde kürzlich zusammengestellt, durch die Stu-
diengangsleiter bereits durchgesehen und ggf. korrigiert. Heim hat das Angebot den Mitgliedern 
des Fachrats am 14.11.2011 zugeleitet. 
Folgende Nachfragen zum Lehrangebot werden besprochen: 

• Die studentischen Vertreterinnen weisen auf kleinere redaktionelle Fehler im Lehrangebot hin 
(LA neu: M4, LA alt: Gym/Ta III, BA: BM5). Die Korrektur wird durch Borkenhagen veranlasst. 

• Ibele fragt nach der künftigen Gestaltung des Lehrangebots im Bereich Schwimmen, da die 
Fachleiterin Schmitt-Schubert mit Ablauf des WS 2011/12 in Ruhestand geht. Heim erläutert 
die derzeitigen Planungen des Instituts, die mit der Besetzung der Nachfolge der Stelle von 
Schmitt-Schubert zusammenhängen, die spätestens zum WS 2012/13 erfolgen soll. Für das 
Sommersemester 2012 sind Lehraufträge eingeplant.  

• Ibele fragt nach einem Schema zum Angebot von Schwerpunktfächern. Heim sagt hierzu eine 
Information an die Studierenden zu.  

• Borkenhagen informiert, dass die Lehre im Bereich Leichtathletik wie im Sommersemester 
2011 durch Tutorien unterstützt werden soll. Der Fachleiter hat dieses bereits vorgesehen. 

• Heim teilt mit, dass für die Studierenden in den auslaufenden Studiengängen baldmöglichst 
eine Information erstellt werden soll, aus der zu entnehmen ist, wann die nur noch für diese 
Studiengänge abzuhaltenden Lehrveranstaltungen letztmalig im Lehrprogramm angeboten 
werden. 

• Das Angebot von zwei Veranstaltungen im Wahlfach Krafttraining wird von den studentischen 
Vertreterinnen gewünscht.  

 
Das Lehrangebot einschließlich der Liste der zu erteilenden Lehraufträge wird vom Fachrat (unter 
Einschluss der vorgenannten redaktionellen Änderungen) angenommen und zur Weitergabe an 
die Fakultät empfohlen. 
 
Borkenhagen fragt nach der Relevanz von Ankündigungstexten zu den einzelnen Lehrveranstal-
tungen im LSF. Die studentischen Vertreterinnen wünschen Ankündigungstexte insbesondere bei 
Haupt- und Projektseminaren sowie bei Veranstaltungen mit speziellen Inhalten oder Teilnahme-
anforderungen. Für Standardveranstaltungen, deren Inhalte in den Modulhandbüchern niederge-
legt sind, sind Ankündigungstexte nicht erforderlich. 
 
 

TOP 5: Themen der Fachratsarbeit 

 
Folgende Themen sollen bei der künftigen Arbeit des Fachrats Berücksichtigung finden: 

• Lehrangebot: Das Lehrangebot soll regelmäßig unter Einbeziehung der Studiengangsleitun-
gen vor Einbringung in den Fakultätsrat im Fachrat besprochen werden. Dabei soll auch die 
Frage der Gewinnung von geeignetem Lehrpersonal, z. B. durch abgeordnete Lehrkräfte aus 
Schulen, diskutiert werden.  

• Aktuelle Anliegen der Studierenden: Aufbauend auf den Treffen des Verwaltungsleiters mit 
der Fachschaft sollen aktuelle Fragen zum Themenfeld „Studium und Lehre“ im Fachrat erör-
tert werden. 

• Studiengänge: Änderungen an der Struktur und den Ordnungen der Studiengänge am ISSW 
sollen im Fachrat diskutiert werden. Plessner berichtet hierzu, dass die neue Prüfungsordnung 
des Bachelor-Studiengangs vom Senatsausschuss für Lehre angenommen wurde. Nach Veröf-
fentlichung im Mitteilungsblatt der Universität, die noch aussteht, wird die Ordnung gültig und 
kommt für Studienanfänger zum WS 2012/13 zur Anwendung. Den bereits eingeschriebenen 
Bachelor-Studierenden wird dann empfohlen, sich auf die neue Ordnung umzuschreiben. 
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• Zukunftsplanung/Visionen: Die Ausgestaltung des Bereichs „Studium und Lehre“ soll auch 
über die aktuelle Situation hinaus diskutiert werden. 

• Kompensationsmittel Studiengebühren: Über die Verteilung der von der Landesregierung 
zugesagten Kompensationsmittel für die Studiengebühren soll im Fachrat diskutiert werden. 
Ggf. kann der Fachrat die bisherige Studiengebührenkommission am ISSW ersetzen. Die ge-
setzlichen Vorgaben zu den Kompensationsmitteln müssen für eine Entscheidung hierzu ab-
gewartet werden. 

• Evaluation: Die Organisation der Evaluation der Lehrveranstaltungen am ISSW, die Berichter-
stattung über deren Ergebnisse sowie die künftig von der Universität geplante Studiengangs-
evaluation sollen im Fachrat besprochen werden.  

 
 

TOP 6: Verschiedenes 

 
Die studentischen Vertreterinnen bitten darum, den Prüfungsplan (Klausuren, Praxisprüfungen) 
künftig frühzeitig zu veröffentlichen. Die Dozenten werden gebeten, die Termine bereits in der 1. 
Semesterwoche mitzuteilen, damit der Plan frühzeitig veröffentlicht werden kann. 
 
Weiterhin weisen die studentischen Vertreterinnen daraufhin, dass E-Mails, die über den ISSW-
Studierendenverteiler verbreitet werden, künftig einen eindeutigen Betreff enthalten sollen, nach 
Möglichkeit auch mit Kennzeichnung des inhaltlich betroffenen Studiengangs. Borkenhagen wird 
die Dozenten und Schneeberger informieren. 
 
Die Verabschiedung der Absolventen 2011 findet am 20.01.2012 statt. 
 
Als Termin der nächsten Sitzung des Fachrats wird der 25.01.2012 festgesetzt. Thema der Sitzung 
soll u. a. ein Rückblick auf das Wintersemester 2011/12 sein. Der Sprecher lädt ein.  
 
 
 


